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Vorstellung des neuen DGNB Systems 
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Erarbeitet mit:

Lebensgrundlage beschützen und stärken

Gefördert durch: 
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Biodiversitätsfördernde Außenräume 



Betrachtungsgrenze 

Außenräume in bestehenden Siedlungsstrukturen und 
in neuentwickelten Strukturen. 

Anwendbar für gebäudebezogene und 
quartiersbezogene Außenräume 

5 | © DGNB



Biodiversitätsfördernde Fläche Biodiversitätsfördernde Pflege
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Mindestanforderungen 



Zertifizierungsprozess
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Betreuung, Beratung, Audit des Projekts 
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Biodiversitätsmanager
• verkürzte Fortbildung Fokus liegt auf die 

Anwendung des Kriterienkatalogs und der Ablauf 
der Einreic hung 

• Darf nur in der Systemanwendung 
Biodiversitätsfördernde Außenräume einreichen.
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Kriterien 



• Biodiversitätsstrategie 

• Biodiversitätsfördernde Fläche 
bereitstellen 

• Vielfältiges Angebot an Lebensraum-
Strukturtypen
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Kriterium 
Lebensraum

© Sven Schulz I Bodensee-Stiftung 



• Vielfältige, heimische und 
standortgerechte Pflanzenauswahl 

• Erhalt von Bestand mit hohem 
ökologischem Wert 

• Vermeidung und fachgerechte 
Entfernung mit invasiven 
Pflanzenarten 

• Ökologische Pflege 
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Kriterium 
Vegetation



• Ökologische Vernetzung durch 
Verbindungen und Durchlässigkeiten zur 
Umgebung und innerhalb der Liegenschaft 

• Artenschutzgerechte Beleuchtung 

• Reduktion von Tierfallen 
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Kriterium 
Umgebungsbezug



• Stärkung des natürlichen lokalen 
Wasserhaushalts 

• Kompensation von Starkregenereignissen 
am Standort 

• Nachhaltige Bewässerung 
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Kriterium 
Wasser



• Entsiegelung von Boden 

• Verantwortungsbewusster Umgang mit der 
Ressource Boden 

• Bodenqualitätssteigerung 
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Kriterium 
Flächeninanspruchnahme

© Fotalia 



• Eintrag von Schadstoffen vermeiden 

• Verantwortungsbewusste Lieferketten sind 
eingehalten 

• Verwendung von wiederverwendeten 
Materialien und von Materialien mit einem 
geringen Primärrohstoffanteil 

• Verwendung von demontagefähigen und 
rückbaufähigen Materialien 

• Verwendung von klimaschonenden 
Ressourcen 
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Kriterium 
Materialien



• Kostentransparenz über die Herstellungs-
und Nutzungskosten 

• Umweltmanagement 

• Klimarisikoanalyse – stärkt das Bewusstsein 
über Risiken durch den Klimawandel am 
eigenen Standort 
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Kriterium 
Kosten und Werte 



• Partizipation – Sensibilisierung und 
Mitbestimmung aller Beteiligten 

• Naturerfahrung und pädagogische 
Wirkung 

© Carla Schweizer I DGNB  

Kriterium Partizipation und 
Wissensvermittlung 



• Aufenthaltsqualitäten für die Nutzenden 
und Besuchenden 

• Angenehmes Mikroklima in den 
Aufenthaltsbereichen und Schutz vor 
zunehmender Hitze 

• Barrierefreiheit ermöglicht die 
Zugänglichkeit für Alle und verbessert die 
Orientierung 

© pixabay

Kriterium Aufenthaltsqualität 
und Barrierefreiheit 
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Regelmäßige Infoveranstaltungen mit 
anschließender Fragestunde 
nächster Termin: 
Montag, 14.10.2024 15:00-16:00 Uhr 
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Weitere Informationen auf der DGNB Webseite  

SAVE THE DATE



Yvonne Potyka 
Deutsche Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen 
(DGNB) 

Zertifizierung Wohnen 

Tel. +49 711 722322-176 
E-Mail: y.potyka@dgnb.de 

Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit 

Kontakt bei Fragen: 
biodiversitaet@dgnb.de 

Ihr Kontakt 
bei der DGNB 
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Carla Schweizer 
Deutsche Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen 
(DGNB) 

Projektleiterin 
Forschungsprojekte 

Tel. +49 711 722322-90 
E-Mail: c.schweizer@dgnb.de 

Dr. Anna Braune 
Deutsche Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen 
(DGNB) 

Abteilungsleiterin 
Forschung & Entwicklung 

Tel. +49 711 722322-67 
E-Mail a.braune@dgnb.de 
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